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Wieso ist Wissen zu NS-Zwangsarbeit in 
einer ländlichen Gegend, wo Nachkom-
men ehemaliger NS-Zwangsarbeiter_in-
nen leben, gleichzeitig an- und abwe-
send? Basierend auf Interviews mit ihnen 
sowie mit Nachkommen von Zwangsar-
beits-Profiteur_innen wird gezeigt, wie 
ineinander verflochtenes gesellschaftli-
ches Erinnern und Vergessen vonstatten-
gehen. Dafür modifiziert die Autorin 
Konzepte von kollektivem Gedächtnis, 
um diese für die ländliche Gesellschaft 
fruchtbar zu machen. Der Fokus liegt 
dabei auf Mündlichkeit, Alltäglichkeit und 
sozialer Struktur. Damit liefert das Buch 
einen Beitrag zu den Memory Studies.

Angelika Laumer
Am Horizont
Kinder von NS-Zwangsarbeiter_innen 
und das alltägliche Erinnern und 
Vergessen in der deutschen ländlichen 
Gesellschaft

Reihe: Randgebiete des Sozialen
2024, 327 Seiten
broschiert, € 68,00
ISBN 978-3-7799-7584-7
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Das Untersuchungsgebiet 
Theoretische Konzepte 
Kulturelles Gedächtnis, Erinnerungsort und kommunikatives Gedächtnis;  Soziolo-
gische Konzepte zu Gedächtnis und gesellschaftlichem Wissen in der Alltagswelt; 
An der Schwelle zwischen Erinnern und Vergessen: kollektives Unbewusstes, 
Unheimliches, o� enes Geheimnis, Spur, Tabu; Gesellschaftliches Vergessen; 
Konstellationen mündlichen Erinnerns; Zwischenfazit: Alltägliches Erinnern und 
Vergessen in der ländlichen Gesellschaft 

Methode, Vorgehen, Datenerhebung und -auswertung 
Exploratives Erforschen der eigenen Kultur mithilfe der Grounded Theory;  Grund-
lagen der Grounded Theory und ihre Vereinbarkeit mit der Wissenssoziologie und 
dem Habitus-Konzept; Vorgehen und Datenerhebung; Grounded Theory und 
schriftliche Dokumente; Sensibilisierende Konzepte und konzeptuelle Entwick-
lungen im Laufe des Forschungsprojekts; Au� istung der Interviewpartner_innen 
und Gesprächskonstellationen 

Logiken des Erinnerns an NS-Zwangsarbeit bei deutschen 
Pro� teur_innen und ihren Nachkommen 
Historischer Kontext; Ankunft und Abreise der Zwangsarbeiter_innen; Einver-
leiben: einzelne „zugehörige“ Zwangsarbeiter_innen als Familienmitglieder; 
Das Konzept von Arbeit als entscheidendes Deutungsmuster im Erinnern und 
Vergessen von Zwangsarbeit; Vogelfreie Zwangsarbeiter_innen, die den Erinne-
rungshorizont verlassen; Erinnern an Beziehungen zwischen Zwangsarbeitern 
und deutschen Frauen; Zwischenfazit

Logiken des Erinnerns und Vergessens bei Familien ehemaliger 
Zwangsarbeiter_innen 
Heimatlose Ausländer in der BRD als marginal men; Angehörige von Zwangsar-
beiter_innen als marginal men in der ländlichen Gesellschaft; Erinnern zwischen 
Halbö� entlichkeit und Privatheit; Das Konzept von Arbeit als entscheidendes 
Deutungsmuster im Erinnern und Vergessen von Zwangsarbeit; Ehen ehema-
liger Zwangsarbeiter mit deutschen Frauen; Zeitlich und räumlich strukturierte 
Deutungsmuster bei der Erinnerung in den Familien ehemaliger Zwangsarbei-
ter_innen; Rechtsextreme und Verschwörungsideologie; Jenseits des ländlichen 
Horizonts: topische Bezüge auf Erinnerungsorte zu nationalsozialistischer 
Verfolgung; Zwischenfazit

Fazit

Die Autorin:

Angelika Laumer wurde an 
der Justus-Liebig-Universität 
Gießen promoviert. Sie war 
bis 2023 Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Institute for 
Medical Humanities/Universi-
tät Bonn; davor leitete sie den 
Aufbau des online Videoarchi-
vs www.weitererzaehlen.at 
bei _erinnern.at_; Forschungs-
interessen: Subjekttheorie, 
Medizinsoziologie, audiovi-
suelle Kultur und Geschichts-
politik.

Angelika Laumer
Am Horizont
€ 68,00; ISBN 978-3-7799-7584-7
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